
Auf der strategischen Karte führen Sie Truppenbewegungen aus; unten
in der Mitte sehen Sie die in dieser Provinz rekrutierbaren Einheiten.

D ies ist mein Land: Japan.

Hier wurde ich aufgezo-

gen und trainiert. Ich lernte

den Bushido, den Weg des

Kriegers. Nun ist die Ruhe

meiner Jugend vorbei. Krieg

herrscht, und die Daimyos fal-

len wie wilde Hunde überein-

ander her. Meine Häuser sind

Festungen, meine Nachbarn

Feinde. Doch bald wird Japan

friedlich unter einem Banner

vereint sein: dem meinigen!

Heirat oder Mord?
Im Strategiespiel Shogun:

Total War übernehmen Sie

die Führung eines mächtigen

Fürstenhauses. Ihr Ziel: als

Shogun die Herrschaft über

ganz Japan an sich zu reißen.

Der strategische Modus funk-

tioniert dabei im wesentlichen

wie in dem gleichnamigen

Brettspiel. Sie schieben Ar-

meesymbole von einem Ort

zum anderen, und wenn Sie

irgendwo eine Burg bauen,

erscheint sie als Miniatur auf

der Karte. Zudem dürfen Sie

Bündnisse schmieden, Meu-

chelmörder aussenden und

sogar heiraten, um Thronfol-

ger zu zeugen. Die histori-

sche Epoche soll einiger-

maßen korrekt wiedergege-

ben werden, irgendwann tau-

chen deshalb die Portugiesen

auf und verändern das lokale

Machtgefüge. Doch Total War

simuliert nicht einfach nur ein

Brettspiel; wenn

Sie eine Schlacht

beginnen, schal-

tet es in einen

aufwendigen 3D-

Kampfmodus, bei

dem sich riesige

Armeen mit bis

zu 5.000 Samurai

gegenüberstehen.

Speere ge-
gen Pferde
Eine frei bewegli-

che Kamera zeigt

zu Beginn eines

Gefechts die wun-

derschöne, reali-

stische Landschaft

samt Wäldern,

Flüssen und Ge-

bäuden. Mit we-

nigen Klicks stel-

len Sie Ihre Armee auf. Ihre

Truppen kämpfen, anders als

etwa bei C&C 3, stets als Re-

gimenter von 50 bis 100 Sol-

daten, denen Sie per Icon am

Bildschirmrand Formations-

befehle zuweisen können. Da-

bei setzen Sie allerlei realisti-

sche Strategien ein: Dicht ge-

staffelte Speerträger sind stark

gegen Reiter, aber schwach ge-

gen Bogenschützen, die wie-

derum werden von Kavallerie-

Attacken schnell auseinander-

gejagt. Produzent Michael de

Plater meint: »Wenn der Spie-

ler verliert, wird er wissen wa-

rum, weil die Taktiken nach-

vollziehbar sind.« 

In allen Regionen, in denen

Burgen stehen, müssen Sie

erst die Feldschlacht gewin-

nen und dann mühsam die

Festung belagern. Sorgfältige

Planung und geschickter Ein-

satz der Truppentypen sollen

wichtiger sein als schnelles

Klicken. Michael dazu: »Bei

typischen Echtzeit-Strategie-

spielen ist die wichtigste 

Fähigkeit Koordination, bei

Shogun wird es strategische

Überlegung sein.« Das soll für

Solospiele genauso gelten wie

für die geplante Multiplayer-

Ladder im Internet.
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Es kann nur einen geben

Shogun
Epische Schlachten statt Mini-Schar-

mützeln: Wir haben das Land der

aufgehenden Sonne in der gut spiel-

baren Beta-Version erobert.

Eine gewaltige Schlacht entbrennt an der Brücke: Unsere Truppen (weiß) treiben den Feind in die Enge.
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